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Unsere Schule reiste tanzend um die Welt
Itingen  |  Projektwoche der Primarschule

Die Itinger Primarschülerinnnen und -schüler hatten täglich ein Warm-up.

Die Primarschule Itingen führte vom 3. bis 7. Mai 
2010 eine erfolgreiche Projektwoche zum Thema 
«Tänze und Kultur aus aller Welt» durch.

Die Projektwoche bestand aus zwei Teilen. Zum einen 
bestand sie aus den täglich drei Lektionen über das 
jeweilige Land: Russland, China, Schottland, Israel, 
Spanien und den Erdteilen Orient und Afrika. Diese 
Lektionen gestalteten unsere Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrer. Wir bastelten, hörten Geschichten, 
kochten, schauten Filme usw. 

Zum anderen führten unsere Tanzpädagogen von der 
Tanzkompanie «d Schwyz tanzt» Martin Wanzenried, 
Magali Cunz und Malika Tahar den Tanzteil des 
Projekts. Sie waren für die täglichen Tanzstunden 
zuständig.

Als Abschluss gab es am Freitagabend eine grosse 
Tanzvorstellung, an der Freunde, Familie und 
Verwandte teilhaben konnten. 

Orient
Zum Orient sagt man auch Morgenland. Er ist 
bekannt für seine Märchen, wie zum Beispiel 
Alibaba und die 40 Räuber und Aladin. Diese 
Sammlung nennt man «1001 Nacht».

Baklava ist ein Gebäck, das man im 
Morgenland häufig isst. Es besteht aus vielen 
Teigschichten, die mit gehackten Nüssen gefüllt 
und mit Honig überzogen werden. An beson­
deren Anlässen tanzen sie Bauchtanz.

China
Die Hauptstadt Chinas ist Peking. Das Haupt­
nahrungsmittel ist Reis. Die Chinesen essen mit 
langen, dünnen Stäbchen. Die chinesische 
Mauer sieht man schon vom Mond aus. Sie 
erstreckt sich über Tausende von Kilometern. 
Verbotene Stadt nennt man einen Teil von 
Peking, wo früher der Kaiser lebte. 

Russland
Russland ist 17 Millionen Quadratkilometer 
gross und flächenmässig das grösste Land der 
Erde. Die Hauptstadt ist Moskau und hat doppelt 
so viele Einwohner wie die Schweiz. Moskau ist 
auch sehr kulturell. Das Bolschoi-Theater ist ein 
sehr berühmtes Kulturzentrum. Die russische 
Sprache gehört der slawischen Sprachfamilie 

an und das Alphabet ist kyrillisch und zählt 33 
Buchstaben. In Russland isst man sehr gerne 
Blini, auch Pfannkuchen genannt.

Schottland 
Die Hauptstadt Schottlands ist Edinburgh. Die 
Schotten sind sehr bekannt für ihre Dudelsäcke 
und Schottenröcke. Das Edinburgh Military Tattoo 
ist die spektakulärste Militärparade der Welt. Vor 
der schönen Burgkulisse erzeugen Dudelsack­
klänge und Trommelwirbel eine tolle Atmosphäre. 
Loch Ness ist ein sehr geheimnisvoller Ort. Dort 
soll es das Seeungeheuer Nessie geben. Keiner 
weiss, ob Nessie überhaupt existiert.

Afrika
Durch Afrika fliesst der Nil. Er ist der grösste 
Fluss der Welt. Afrika ist ein heisser Erdteil. In 
Afrika leben Tiere, die es bei uns in der Schweiz 
nur in Zoos gibt, zum Beispiel Elefanten, 
Giraffen und Zebras. Afrika ist bekannt für die 
Kochbananen. Sie schmecken super gut, sind 
nicht süss und man ist trotzdem satt. Afrika hat 
über 2000 Sprachen.

Israel
Die Hauptstadt von Israel ist Jerusalem. Dort 
befinden sich die Klagemauer, der Tempelberg, 

der Felsendom und die Al-Aksa-Moschee. Das 
sind alles weltberühmte Gebäude. Jerusalem 
ist in vier Viertel gegliedert, nämlich in das 
jüdische, armenische, christliche und muslimi­
sche Viertel. Die ganze Stadt ist von einer gros­
sen Stadtmauer umgeben, die acht Türme hat.

Irland
In Irland gibt es so viele Schafe, die kann man 
nicht einmal zählen. Die Iren essen gerne 
Speck, scharfe Würste und dunkles Brot mit 
trockenen Früchten. Nehmen Sie aber immer 
Euros mit nach Irland. Es gibt auch tolle Sport­
arten wie zum Beispiel Rugby, Fussball, 
gälisches Football, Golf, Curling und sie tanzen 
auch gerne. 

Spanien
Die Hauptstadt von Spanien ist Madrid. Spa­
nien ist ein sehr grosses Land mit etwa sieben 
Millionen mehr Menschen als in der Schweiz. 
Dort gibt es sehr feines Essen wie zum Beispiel 
Paella. In Spanien gibt es auch sehr berühmte 
Stierkämpfe. Der berühmteste Tanz in Spanien 
heisst Flamenco.

Ein Bericht der 5. Klasse, Primarschule Itingen.

Der Schottentanz im karierten Schottenrock.� Bilder zvg

Zwei Knaben üben die kyrillische Schrift. Die Chinesen beim Kreistanz.

Die Moderatorinnen nahmen die Zuschauer in einem Heissluft
ballon mit auf die tänzerische Weltreise.

8 Länder + 8 Tänze + 30 
Kinder = 100 % Spass
Die Reise um die Welt begann im Orient 
mit den Kindergartenkindern. Die nächste 
Etappe der Vorführung fand in China 
statt, mit der die dritte Klasse das 
Publikum vergnügte. Der Heissluftballon 
trug die Weltreisenden weiter nach Irland. 
Der einstudierte Tanz führten die Zweit-
klässler vor. 

Russland, als grösstes Land der Welt, 
wurde von den Knaben der 4. und  
5. Klasse präsentiert. Den feurigen 
Spanier-Tanz zeigte eine Unter
stufengruppe. Im Schottenrock (Kilt) 
daher kamen die Kindergärtler und 
präsentierten ihn voller Freude. Nachdem 
die Schotten die Bühne freigegeben 
hatten, kamen die Afrikaner mit den 
selbst gebastelten Trommeln und 
schlugen mit den Stöcken auf den Boden. 
Zu guter Letzt lieferten die Mädchen der 
Mittelstufe eine tolle Show aus Israel.

Dabei ernteten alle Tanzgruppen einen 
verdienten und riesigen Applaus. Die 
ganze Schule wollte noch eine weitere 
Woche tanzen und Spass haben.


